
Testen, Impfen, Ralph Edelhäußer für die CSU nach

Konstituierende Sitzung

Roth (mp) - Zu Beginn der konstituierenden Sitzung des CSU-Kreisverbandes nach den
Vorstandsneuwahlen - die Corona-bedingt erneut virtuell stattfand - verabschiedete
Kreisvorsitzender Volker Bauer zunächst die ausscheidenden Mitglieder und dankte ihnen für die
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit der vergangenen Jahre. Als besonders schade empfinde
er das freiwillige Ausscheiden von Dorle Schäfer als stellvertretende Kreisvorsitzende, deren Rat er
persönlich wie politisch immer sehr geschätzt habe. Schäfers Aufgaben im Kreisvorstand
übernimmt zukünftig die CSU-Bezirksrätin aus Wendelstein Cornelia Griesbeck.

Insgesamt ist der verjüngte CSU-Kreisvorstand wieder sehr homogen und repräsentiert Partei und
Gesellschaft gleichermaßen. Ebenfalls neu ins Team als stellv. Kreisvorsitzende wurde Anja
Haußner gewählt. Nach den Worten von Volker Bauer sei die CSU im Landkreis nach wie vor mit
Abstand die aktivste und engagierteste politische Kraft.

Politischer Rückblick

In seinem Rückblick beleuchtete der Kreisvorsitzende die Situation im Landkreis. Erfreulich seien
die neuesten Zahlen der Kriminalitätsstatistik, sie seien im Landkreis wie in ganz Mittelfranken die
niedrigsten seit zehn Jahren. Auch die Aufklärungsquote bei Straftaten sei gestiegen. Besonders
freute sich Volker Bauer aber über die Förderzusage von über 10 Mio. Euro der bayerischen
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Staatsregierung für den Wasserverband Spalter Hügelland. Die finanzielle Förderung eines
besseren Bewässerungssystems bedeute für die Spalter Hopfen- und Kirschbauern eine
Existenzsicherung ihrer Betriebe. Das Engagement des CSU-Kreisverbandes und das beständige
Intervenieren Bauers bei verschiedenen Ministern haben sich ausgezahlt.

Ein weiteres Thema war die Situation bei den Coronatests im Landkreis Roth. Die Bürgermeister
Udo Weingart (Spalt) und Werner Langhans (Wendelstein) haben bereits im März im
Kreisausschuss auf das Böblinger Modell hingewiesen. Das Modell das 42 Teststrecken umfasst
sieht ein flächendeckendes Schnelltestangebot vor, welches zwei Gratis-Schnelltests pro Woche pro
Person sowie kurze Wartezeiten und ein schnelles digital übermitteltes Ergebnis beinhaltet. Da dies
im Landkreis Roth nicht der Fall ist, wurde dies dezentral organisiert.

 

Kreisgeschäftsführer und Pressereferenten

Auf Vorschlag des Kreisvorsitzenden und einstimmig vom Kreisvorstand unterstützt wurde Heinz
Bieberle aus Roth erneut als Kreisgeschäftsführer benannt. Ebenfalls einstimmig bestellt wurde
Martin Prymelski aus Rednitzhembach als Pressereferent.

Funktionsbedingt wurden weitere Mitglieder in den Kreisvorstand kooptiert: stellv. Landrätin
Edeltraud Stadler (Hilpoltstein), Jürgen Trobentar als ASP-Bezirksvorsitzender (Greding), Dr. Roland
Gerstendörfer (Arbeitskreis Umwelt) und Sascha Flemming (ASP) sowie Johannes Hämmerling &
Aileen Reichel aus Heideck, die Schwanstettener Markträtin Jessica Winkler.

Die anwesenden Vorstandsmitglieder rief der Kreisvorsitzende auf, sich Gedanken zu machen, wie
in Pandemiezeiten mit all ihren nervigen Einschränkungen ein effektiver Bundestagswahlkampf für
und mit dem CSU-Kandidaten Bgm. Ralph Edelhäußer geführt werden kann. Es gehe dabei, so
Bauer, darum den Bürgerinnen und Bürgern immer wieder deutlich zu machen: die CSU ist die
Partei, die eine berechenbare, verlässliche und verantwortungsvolle Politik auf allen politischen
Ebenen gestaltet.


